
LWL-Archäologie für Westfalen

Kontakt: LWL-Archäologie für Westfalen, An den Speichern 7, 48157 Münster 
Tel.: 0251 591-8801, Fax: 0251 591-8805, E-Mail: lwl-archaeologie@lwl.org, www.lwl-archaeologie.de

Einladung
 
Montag, 12. April 2010, 9 bis 18 Uhr 
bröker‘s Speicher Nr. 10, An den Speichern 10, 48157 Münster

Archäologie in Westfalen-Lippe 2009



Mehr als 100 Fundstellen haben Archäologen und Paläontologen, Historiker, Restauratoren, Grabungs-
techniker und andere Spezialisten im vergangenen Jahr in Westfalen intensiv bearbeitet. Überall im 
Land haben sie Spuren der Vergangenheit gesichert und dann in den Werkstätten, Büros und Labors 
mit verschiedenen Methoden untersucht und ausgewertet. Veranstaltungen und Sonderausstellungen in 
unseren Museen führten 245.000 Menschen in die faszinierende Welt der Archäologie. 

Eine Auswahl aus den vielfältigen Arbeitsergebnissen möchten wir Ihnen bei der Tagung „Archäologie 
in Westfalen-Lippe 2009“ vorstellen. Der Tag soll gleichzeitig Gelegenheit zum Gedankenaustausch und 
besseren Kennenlernen geben.

Zusammen mit Prof. Dr. Michael M. Rind, Direktor der LWL-Archäologie für Westfalen, freuen wir uns Sie 
am 12. April 2010 in der Speicherstadt Münster zu begrüßen. 

Dr. Wolfgang Kirsch   Dr. Barbara Rüschoff-Thale 
LWL-Direktor    LWL-Kulturdezernentin

Sonderausstellung „Schuhtick. Von kalten 
Füßen und heißen Sohlen“ im  
LWL-Museum für Archäologie in Herne



Hannelore Kröger M. A., Dr. Bettina Tremmel 
und Dr. Werner Best  Barkhausen. 5000 Jahre 
Geschichte an der Porta Westfalica 
 
11 – 11.30 Uhr Pause  

 
Elisabeth Dickmann M. A., Sabine Kiltz M. A. 
und Michael Schneider  Zehn Jahre Ausgrabun-
gen in Borken

Dr. Christoph Grünewald  Unter dem Freizeitbad – 
Gräber und Siedlungen von der Bronzezeit bis zum 
Mittelalter in Olfen 

Dr. Angelika Speckmann und Dr. Jürgen Pape   
Delfine an der Emscher – die kaiserzeitliche Sied-
lung von Castrop-Rauxel-Ickern 
 
13 – 14.30 Uhr Mittagspause    

 
Begrüßung  Landesrätin Dr. Barbara Rüschoff-
Thale, LWL-Kulturdezernentin

Grußwort  Dr. Thomas Otten, Leiter des Referats 
Bodendenkmalpflege im Ministerium für Bauen 
und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen

Einführung  Prof. Dr. Michael M. Rind,  
Direktor der LWL-Archäologie für Westfalen

Dr. Rudolf Aßkamp  Imperium. 2000 Jahre  
Varusschlacht

Dr. Klaus-Peter Lanser  Südelefanten und Fluss-
pferde aus der Tegelen-Warmzeit  

Dr. Lothar Schöllmann  Eine fossilführende 
Karstspalte aus dem Massenkalk bei Warstein

Christian Groer M. A.  Der jungsteinzeitliche 
Siedlungsplatz von Nottuln-Uphoven

Programm

Spurensicherung in einem Großsteingrab 
am Hellweg

  9 – 11 Uhr  

 11.30 – 13 Uhr 



 
Dr. Henriette Brink-Kloke und Dr. Dieter 
Lammers  Den Dortmundern ein Dorn im Auge – 
Ausgrabungsergebnisse von der Hörder Burg

Dr. Werner Best  Die Sparrenburg in Bielefeld. 
Hochmittelalterliche Burg und Festung der  
Renaissance

Dr. Hans-Werner Peine  Die Falkenburg 

Ulrike Spichal M. A.  Begehbare Forschung: der 
mittelalterliche Hellweg als moderner Pilgerweg  
 
16 – 16.30 Pause   
 
 
Prof. Dr. Michael Baales  Gewässerrenaturierung 
in Südwestfalen 

Dr. Daniel Bérenger  Geschichten eines Jadeit-
beils aus Hiddenhausen-Bermbeck

Dr. Peter Ilisch und Dr. Werner Best  Goldmünzen 
der späten römischen Kaiserzeit aus Hiddenhausen

Ulrich Lehmann M. A.  Ein merowingerzeitliches 
Schwert aus Bad Wünnenberg-Fürstenberg im 3D 
CT-Scan 

Dr. Peter Ilisch und Anna-Helena Schubert M. A.  
Schatzfund der Salierzeit aus Halver

Dr. Sven Spiong  Von Kirchenbauern, Nonnen und 
einem alten Besen – die Ausgrabung im Paderbor-
ner Gaukirchkloster

Dr. Daniel Bérenger  Die Sanierung der Kloster-
kirchenruine auf dem Jostberg bei Bielefeld 

Dr. Werner Best  Ein frühneuzeitliches Munitions-
depot im Rittergut Werburg

Jubiläumsausstellung „Für Königtum und 
Himmelreich – 1000 Jahre Bischof Mein-
werk von Paderborn“ im Museum in der 
Kaiserpfalz in Paderborn

  14.30 – 16 Uhr  

  16.30 bis 18 Uhr  



Museum Paderborn

Name: 

Einrichtung:

Straße, PLZ, Ort:

E-Mail:

Vorname:

Wir bitten um Anmeldung  
bis zum 20.03.2010.

Tel.: 0251 591-8801 
Fax: 0251 591-8805 
E-Mail: lwl-archaeologie@lwl.org

 
  Ich nehme an der Tagung am 12.04.2010 in Münster-Coerde teil.

  Ich möchte vegetarisch essen.

Datum, Unterschrift

Vorbereitung eines Abgusses der be-
rühmten Cappenberger Grabplatte für die 
Sonderausstellung „AufRuhr 1225! Ritter, 
Burgen und Intrigen“ im LWL-Museum für 
Archäologie in Herne



Tag des offenen Denkmals

 
LWL-Archäologie für Westfalen  
An den Speichern 7 
 
48157 Münster

bitte 
freimachen



Parkplatz auf
dem Gelände

Ausfahrt
Münster-Nord

Steinfurter Straße

Kanalstraße
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Bröderichweg

Wir bitten um Anmeldung bis zum 20. März 
2010 per Post, Telefon, Fax oder E-Mail. 

Für die Verpflegung müssen wir eine anteilige 
Gebühr von 10 Euro erheben, darin enthalten 
sind alle Getränke in den Pausen und ein warmes 
Mittagessen. Bitte bezahlen Sie den Betrag in bar 
bei Ankunft.

Veranstaltungsdaten:  
12.04.2010, 9 – 18 Uhr, bröker‘s Speicher Nr. 10, 
An den Speichern 10, 48157 Münster

 
Anfahrt mit ÖPNV: vom Hauptbahnhof Münster 
ab Bussteig B 3 mit Bus Linie 8 oder 9 Richtung 
Coerde, Haltestelle Holtmannsweg bzw. Speicher-
stadt. Fahrplaninformationen unter www.bahn.de 
und www.stadtwerke-muenster.de

Anmeldung und Kosten



Kontakt: LWL-Archäologie für Westfalen, An den Speichern 7, 48157 Münster 
Tel.: 0251 591-8801, Fax: 0251 591-8805, E-Mail: lwl-archaeologie@lwl.org, www.lwl-archaeologie.de

Vorderseite: Zum ersten Mal in Westfalen gefunden: Wolfsangeln von der Falkenburg
Nicht streng normiert: eisenzeitliche Web-
gewichte aus Herten


